
Der Sinn der Arbeit kann ein wirkungsvoller 
Ansporn sein, der die Leistung steigert. 
Arbeitnehmende, die ihre Arbeit als sinnvoll 
erachten, sind engagierter, produktiver, 
teamorientierter und zufriedener. Mitarbeitenden 
dabei zu helfen, ihre Stärken zu entfalten und aus 
ihrer Arbeit Sinn zu schöpfen, kann verschiedene 
Aspekte des Wohlbefindens verbessern, 
einschließlich der körperlichen und psychischen 
Gesundheit. Führungskräfte, die 
Arbeitnehmenden vermitteln, inwiefern ihre 
Arbeit zu den größeren Zielen des Unternehmens 
beiträgt, sorgen dafür, dass diese ihre Aufgaben 
als sinnvoll empfinden. 

Sinn
ist ein Hauptreiber des 

Wohlbefindens am 
Arbeitsplatz



Arbeitnehmende schöpfen aus ihrer Arbeit mehr Sinn, wenn sie wissen, dass sie 

anderen helfen.1 Wenn Sie betonen, wie ihre Arbeit zum Wohlbefinden anderer 

beiträgt (prosoziales Aufgaben-Framing), kann das die Motivation steigern, die 

Teamarbeit fördern und die Leistung verbessern.2 

Drei Feldversuche, die den Einfluss des prosozialen Aufgaben-Framings auf die 

Leistung der Arbeitnehmenden untersuchten, wiesen positive Effekte nach:2 

o Mitarbeitende von Call Centern steigerten ihre Produktivität um 51 %. 

o Rettungsschwimmerinnen und Rettungsschwimmer waren bereit, mehr 

Überstunden zu machen. 

o Die Produktivität von Spendensammelnden erhöhte sich um 400 %. 

Sinn

Heben Sie die sozialen Aspekte der Arbeit hervor 

Quellen:
1. Allan et al. (2018)
2. Grant (2008)

Interventionen



Geben Sie den Mitarbeitenden die Möglichkeit, über ihre Stärken nachzudenken und sie bei ihrer 

Arbeit einzusetzen, damit sie diese als sinnvoller erachten und zufriedener sind.1 Wenn Angestellte 

ihre Stärken einbringen, kann das Stress verringern, das Selbstwertgefühl steigern und langfristig 

positive Emotionen wecken.2 Es gibt verschiedene Wege, Arbeitnehmenden zu helfen, diese zu 

entfalten, von Fragebögen über Reflexionen in Gruppen bis hin zu 

Leistungsmanagementtechniken. 

Eine randomisierte Kontrollstudie zu einer Reihe von Kleingruppensitzungen, die 

die Stärken der Mitarbeitenden in einer australischen Regierungsorganisation fördern 

und entwickeln sollten, zeigte Verbesserungen in Bezug auf die Selbstwahrnehmung, 

die Wahrnehmung der Sinnhaftigkeit der Arbeit sowie das subjektive und 

psychologische Wohlbefinden.3 

Sinn
Interventionen

Fördern Sie einen stärkenorientierten Ansatz 

Quellen:
1. Harzer and Ruch (2016)
2. Wood et al. (2011)
3. Page and Vella-Brodrick (2013)



Job Crafting ermöglicht es Mitarbeitenden, ihre Arbeit so anzupassen, dass sie besser mit 

ihren Stärken, Leidenschaften, Interessen und Werten übereinstimmt.1, 2   

Es gibt drei  Hauptformen des Job Crafting:

Task Crafting: Ändern der Art, des Umfangs, der Reihenfolge und der Anzahl von Aufgaben. 

Relational Crafting: Ändern von arbeitsbezogenen sozialen Interaktionen

Perspective Crafting: Ändern der Sichtweise auf Arbeit 

Eine Studie in den Niederlanden wies nach, dass Arbeitnehmende, die Job Crafting 

betreiben, mehr Sinn in ihrer Arbeit sehen.3 Ermutigen Sie Ihre Angestellten, Möglichkeiten 

zu finden, ihre Arbeit sinngebender zu gestalten, und unterstützen Sie sie durch Job 

Crafting, um diese Chancen zu nutzen. 

Sinn
Interventionen

Unterstützen Sie Arbeitnehmende durch Job Crafting 

Quellen:
1. Berg et al. (2010)
2. Harvard Business Review (2020)
3. Tims et al. (2016)

https://hbr.org/2020/03/what-job-crafting-looks-like
https://hbr.org/2020/03/what-job-crafting-looks-like


Ermutigen Sie Ihre Angestellten durch Gespräche, Coachings und Workshops, über 

den Sinn ihrer Arbeit nachzudenken. Wenn sie diesen im Blick behalten, können sie 

sich Ziele setzen, eine gute Arbeitsatmosphäre erzeugen und Stress reduzieren.1, 2 

Eine randomisierte Kontrollstudie über einen zweieinhalbtägigen immersiven 

Workshop, der Arbeitnehmenden helfen sollte, sich mit dem Zweck ihrer Arbeit zu 

identifizieren, im Alltag mehr Energie zu haben und ihre allgemeine Lebensqualität 

zu steigern, führte kurz- und langfristig zu einer signifikanten Verbesserung des von 

den Teilnehmenden selbst beurteilten Allgemeinbefindens, der psychischen 

Gesundheit und der sozialen Funktionsfähigkeit.3 

Sinn
Interventionen

Integrieren Sie kritische Reflexion in den Arbeitsalltag 

Quellen:
1. Voegtlin et al. (2015)
2. Grant et al. (2009)
3. Das et al. (2019)



Mitarbeitende, die ihre Arbeit als wirklich sinnvoll empfinden, sind resilienter als diejenigen, die 

dies nicht tun. Führungskräfte können der Arbeit ihrer Angestellten einen Sinn verleihen, indem 

sie ihnen nicht nur klar die Mission des Unternehmens kommunizieren, sondern ihnen auch 

vermitteln, wie ihre Aufgaben zu dieser beitragen.1 

Eine eingehende Verlaufsanalyse von Präsident John F. Kennedys Führungsverhalten 

bei der NASA in den 1960er Jahren (zu der Zeit, als sie den ersten Menschen zum 

Mond brachte) ergab vier praktische Erkenntnisse:1 

1. Formulieren Sie eine Unternehmensmission.

2. Definieren Sie anhand der Unternehmensmission ein konkretes Ziel.

3. Verknüpfen Sie die Aufgaben der Angestellten mit diesem konkreten Ziel.

4. Inspirieren Sie die Arbeitnehmenden mit rhetorischen Mitteln. 

Sinn
Interventionen

Verknüpfen Sie die Arbeit der Angestellten mit der Mission des 
Unternehmens 

Quellen: :
1. Carton (2018)
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Das Beste 
aus dieser 
Ressource 
machen

Der Leitfaden zum Wohlbefinden am Arbeitsplatz basiert auf einer 
systematischen Literaturrecherche und bietet kompakte, 
praxisorientierte Maßnahmen zur Förderung des Wohlbefindens im 
Arbeitsumfeld. Er bietet eine übersichtliche Zusammenfassung 
evidenzbasierter Interventionen, die nach 12 Schlüsselfaktoren für das 
Wohlbefinden am Arbeitsplatz kategorisiert und aus über 3.000 
wissenschaftlichen Studien abgeleitet wurden.

Er richtet sich an vielbeschäftigte Berufstätige und vermittelt leicht 
zugängliche Erkenntnisse zur Steigerung des 
Mitarbeiterwohlbefindens.

Dieser Leitfaden basiert auf den wissenschaftlich fundierten 
Empfehlungen des World Wellbeing Movement und zeigt auf, wie man 
das Wohlbefinden der Mitarbeitenden am Arbeitsplatz messen und die 
Ursachen dafür verstehen kann. Anschließend können Sie den Leitfaden 
zum Wohlbefinden am Arbeitsplatz nutzen, um die Bereiche mit 
Verbesserungsbedarf in Ihrer Organisation gezielt anzugehen.

Führungskräfte werden dazu ermutigt, Vielfalt als zentralen Aspekt zu 
berücksichtigen, wenn sie das Handbuch nutzen, um eine 
ganzheitliche Strategie für das Wohlbefinden ihrer Mitarbeitenden zu 
entwickeln. Zwar garantiert keine einzelne Maßnahme den Erfolg, doch 
kann die Kombination mehrerer Ansätze auf verschiedenen Ebenen und 
mit unterschiedlichen Faktoren für das Wohlbefinden positive 
Ergebnisse für Organisationen erzielen.

https://worldwellbeingmovement.org/insights/how-to-measure-workplace-wellbeing/
https://worldwellbeingmovement.org/insights/how-to-measure-workplace-wellbeing/
https://worldwellbeingmovement.org/insights/how-to-measure-workplace-wellbeing/
https://m365.eu.vadesecure.com/safeproxy/v4?f=8_M1tW7lBzCOmq-tsr5YffSjS2Ln4oKH86iyUP9VaGHshi_eLVBW_wWPtQf53g1NISue54PlJGSnUCvTfQD3Bw&i=qSl44ZygDLEnrT134r8i6aIBeHZQSLXe2iY21tTWeHWMvtiZOm1IMq3vedGt2iebHzpBy01ugVxPsHEmU55UCA&k=mx7B&r=5YSQFfvy3FJJnkVe9AvosSxulAa0ujJX9kom3oh9pK6shtgirETutKPAXFFm9VEFHgv8emj8NTgifpqFmMjy4Q&s=16e5d800b1ee65c52cd77b7a2477887f3d2018528eee4b8a90b71a254fa3b3e6&u=https%3A%2F%2Fworldwellbeingmovement.org%2Finsights%2Fthe-drivers-of-workplace-wellbeing%2F
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